
Stadt Goslar Goslar, 12.12.2012
Büro des Oberbürgermeisters

Antrag der Fraktion Nr.. 2012/438

Beratungsfolge - öffentlich - Protok.-
auszüge Sitzung am Beschluss-

vorschlag Änderung

 Rat der Stadt Goslar 05.02.2013

Betreff:  Antrag der Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.12.2012: Städtekoalition 
gegen Rassismus

Anlage/n:
- Übersicht
- Satzung
- 10-Punkte-Aktionsplan

 

Beschlussvorschlag:
1. Die Stadt Goslar tritt der europäischen Städtekoalition gegen Rassismus der UNESCO 
bei.
2. Der Oberbürgermeister erhält den Auftrag, den formlosen Antrag an den 
Lenkungsausschuss des Vereins Europäische Städtekoalition gegen Rassismus 
e.V. einzureichen.
3. Die Mitgliedschaft für die Stadt Goslar beträgt jährlich 500 €. Weitere Kosten der Mitarbeit 
im Verein und Umsetzung des 10-Punkte-Aktionsplans in Goslar werden in den Folgejahren 
dem Rat der Stadt Goslar vorgelegt und mit diesem abgestimmt.

 

Begründung:
Die Auszeichnung "UNESCO-Weltkulturerbe Bergwerk-Rammelsberg und Altstadt von 
Goslar" hat der Stadt eine kulturell wie auch wirtschaftlich exzellente Außendarstellung 
ermöglicht. Neben der Verantwortung für das Welterbe muss durch die erheblichen 
Einsparungen im Bereich der freiwilligen Leistungen eine Konzentration auf das Wesentliche 
in den nächsten Jahren im Vordergrund stehen.
Der Aktionsplan wird ein weiterer Bestandteil für die Grundlage eines friedlichen und 
toleranten Stadtlebens in Goslar sein und damit die Grundrechte eines JEDEN Bürgers 
berücksichtigen und unterstützen.

Die Stadt Goslar erhält neben der baulich-historischen zusätzlich eine soziale Verknüpfung 
zur UNESCO und dokumentiert damit ihre ganzheitliche Verantwortung.

gez. Nils Linneweber

 


